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33. Jahrgang November 2017

„In der Weihnachtsbäckerei …“

Die Grieser Landfrauen haben 
uns zum Plätzchen backen ein-

geladen. Am Dienstag, dem 21. No-
vember gehen wir um 9 Uhr ins 
Dorfgemeinschaftshaus. Gemäß dem 
oben benannten Kinderlied von Rolf 
Zuckowski werden wir laut Rezept die 
Zutaten vermengen, ausstechen und 
backen. Alle Kindergartenkinder ab 
4 Jahre dürfen daran teilnehmen. Die 
jüngeren Kinder warten mit den ver-
bleibenden Erzieherinnen gespannt 
auf das Backergebnis. Wir freuen uns 
auf diesen gemeinsamen Vormittag.

Mit einer kleinen gesanglichen 
Darbietung beteiligen wir uns mit 
allen Kindern am diesjährigen Weih-
nachtsmarkt der Ortsgemeinde. Am 
Samstag, dem 9. Dezember findet 
dieser ab 17 Uhr am Dorfgemein-
schaftshaus statt. Danach besucht 
der Nikolaus den Markt und hat ge-
wiss für jedes Kind etwas in seinem 
Sack. Wir werden gespannt sein. 
Wir würden uns sehr freuen, Sie an 
unserem Verkaufstisch begrüßen zu 
dürfen.

Und natürlich nicht zu vergessen:
Am 9. November feiern wir St. 

Martin. Wir beginnen um 17 Uhr in 
der Kirche, ziehen danach begleitet 
von einem Pferd durch die Straßen 
und treffen uns dann wieder an der 
Kirche, wo dann für das leibliche Wohl 
gesorgt sein wird.

Wir freuen uns auf diesen Abend 
nach dem Motto:

„Durch die Straßen auf und nieder 
leuchten die Laternen wieder, rote, 
gelbe, grüne, blaue, lieber Martin, 
komm und schaue!“

Mit herbstliche Grüßen,
Ihr KiTa-Team Gries

2 – Versweise • 3 – Telemann-Konzert • 4 – Telemann-Konzert/ Krabbeltreff 
Gries/ Vertretungskräfte • 5 – Herr Käthe hat’s Ganze • 6-7 – Termine Gries 
& Miesau • 8 – Hausmeisterstelle/ KiGo Miesau • 9 – Witzige Wollläuse • 
10 – Presbyterium Miesau/ Bethel dankt • 11 – KiGa Miesau • 12 – KiTa Gries
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Der Monat November steht be-
vor und er bringt wieder viele 

schwierige Tage und auch Fragen mit 
sich. Ist unsere Welt nicht nur noch 
geprägt von Konflikten, Habsucht und 
Unmenschlichkeit? Das Leiden und 
die Dunkelheit stehen uns in diesem 
Monat besonders vor Augen durch 
seine Feiertage, wie den Volkstrau-
ertag und den Toten- bzw. Ewigkeits-
sonntag. In den letzten Wochen habe 
ich viele Trauernde auf dem Weg zum 
Grab eines lieben Menschen begleitet. 
Die Namen der Verstorbenen des zu 
Ende gehenden Kirchenjahres stehen 
mir vor Augen. Das geht mir nahe.

Und dann lese ich den Vers aus 
dem Buch des Propheten Hesekiel 
und denke: Wie gut, dass Gott trotz 
allem noch unter uns wohnen will. 
Dass er uns nicht den Rücken zudreht, 
und nichts mehr mit uns zu tun haben 
will, sondern uns auch weiterhin sein 
Angesicht zuwendet.

So wie er es getan hat in seinem 
Sohn Jesus Christus. In ihm ist er 
uns ganz nahe gekommen. Er hat 
alles Leiden, was es auf dieser Erde 
gibt, selbst erlebt. Er wurde allein 
gelassen. Er hat große Schmerzen 
erlebt. Er hat einen grausamen Tod 

erlitten. So wohnt Gott auch heute 
noch unter uns, weil er in seinem 
Sohn das Leiden erlebt hat. Dadurch 
kann er unsere Situation und unsere 
Fragen verstehen. Er kann uns nahe 
sein, wenn wir schwere Wege gehen 
müssen. Er will bei uns wohnen.

Und das auch jenseits des Todes.
Denn Jesus hat den Tod überwunden. 
Er verspricht allen, die ihm vertrauen: 
Ihr werdet in einer neuen Welt leben. 
Da werde ich ganz bei euch sein. Da 
könnt ihr mich alles fragen. Dort könnt 
ihr alle Fragen stellen, auf die es auf 
dieser Erde keine Antwort gab. Es 
kommt der Tag, an dem alle Fragen 
beantwortet werden. Auch die Frage 
nach dem Warum.

So können wir den November 
durchstehen, wenn wir hören: Wir 
sind nicht allein. Gott ist uns auch 
heute ganz nahe. Er will uns Hoffnung 
schenken auf ein ganz neues Leben, 
wo es kein Leiden mehr geben wird. 
Dort werden wir erleben: Trotz aller 
offenen Fragen – er ist da.

Er will unter uns wohnen!
Diesen Trost in den trüben Novem-

bertagen wünscht Ihnen

U. Stoll-Rummel, Pfrin.

11

Sankt Martin

Herzliche Einladung zum St. Mar-
tinsfest!

Die Uhren sind umgestellt, es 
wird früher dunkel und es kommt die 
Zeit, gemütliches Licht in die dunkle 
Jahreszeit zu bringen. Die Menschen 
erhellen sich die langen Abende mit 
Kerzen und Lichtern. Der Monat der 
Laternenumzüge ist da und mit ihm 
natürlich unser St. Martinsfest.

Das Laternenfest ist mit der Le-
gende von dem heiligen Martin 
verbunden, der seinen Mantel mit 
einem Bettler teilte. Es gibt ein 
Martinsfeuer, Martinsbrezeln und 
dieses Fest bietet auch Anlass, sich 
mit den verschiedensten Menschen 
und Gruppen auf der Straße und um 
das Feuer zu treffen. Wiederkehrende 
Feste und Rituale, die jedes Jahr mit 
den gleichen Liedern und ähnlichen 
Abläufen begangen werden, sind für 
Kinder wichtig und machen neben 
dem Glanz, den sie der Gegenwart 
verleihen, oftmals die Erinnerungen 
aus, die wir später mit Kindheit ver-
binden.

Wir feiern das Miesauer St. Mar-
tinsfest am Freitag, den 10.11.2017 
wie folgt:

– um 17:30 Uhr findet eine kleine 
Einstimmung in der Prot. Kirche 
statt

– ca. 17:50 Uhr versammeln wir uns 
auf dem Schulhof der Grundschu-
le

– Laternenumzug mit Pferd/Reiter 
zum „Haus für Kinder“, um den 
Sportplatz herum wieder zurück

– Martinsfeier auf dem Dorfplatz 
mit Feuer, Brezel, Glühwein, Brat-
wurst, Kinderpunsch.

Damit wir ein schönes Fest für 
Klein und Groß haben erhalten wir 
Unterstützung vom Musikverein, der 
Freiwilligen Feuerwehr und dem Deut-
schen Roten Kreuz, alle aus Miesau.

Wir freuen uns mit den Kindern auf 
ein erlebnisreiches Fest bei hoffent-
lich trockenem Wetter.

Herzlichst
Ihr Kita-Team Miesau

kiga miesau

  „Gott spricht:
Ich will unter ihnen wohnen

und will ihr Gott sein
und sie sollen mein Volk sein.“

Hes 37 Vers 27

Monatsspruch November
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Bethel sagt Danke

Die Brockensammlung der von Bo-
delschwinghschen Anstalten in 

Bethel hat sich ganz herzlich für 2.500 
kg Kleidung bedankt, die in unserer 
Pfarrhausgarage abgegeben wurde.

Menschen in schwierigen Le-
benslagen können die gut erhaltene 
Kleidung in der Brockensammlung 

bekommen. Denn nicht jeder ist in 
der Lage, sich notwendige Sachen 
neu anzuschaffen. Für sie haben ge-
brauchte Dinge noch einen Wert und 
manchmal auch einen ganz eigenen 
Charme.

U. Stoll-Rummel, Pfrin. O
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.250 Jahre G. Ph. Telemann

Camerata
musici con medici

präsentiertpräsentiert
Werke von G. Ph. Telemann
Julia Stodtmeister, Gesang – Sebastian Poyault, Oboe
Irute Bilotaite, Viola – Anna Margarete Kries, Violine
Gabi Szarvas, Violoncello – Florian Gießing, Violine

Holger Stodtmeister, Kontrabass – Norbert Kries, Cembalo

Sonntag,
5. November 2017
Prot. Kirche Miesau
um 17 Uhr
Eintritt frei
Spenden am Ausgang erbeten

Aus dem Miesauer Presbyterium

Der Kindergarten bekommt eine 
neue Rutsche. Die defekte, nicht 

mehr reparierbare Rutsche wird durch 
eine neue Anbaurutsche, komplett 
aus Edelstahl, ersetzt. Die Kosten 
dafür betragen ca. 2.000 1.

Der Baumbestand auf dem Außen-
gelände des Kindergartens bereitet 
Probleme. Die Bäume sind inzwischen 
so groß geworden, dass sie sehr viel 
Licht wegnehmen und auch zu ausla-
dend geworden sind. Bei einem Kas-
tanienbaum wurde bereits im letzten 
Jahr die Krone gekappt, jetzt soll ein 
Baum in der Nähe des Spielhäuschen 
gefällt werden. Dies und auch die 
Sanierung des Kletterhauses wird 
unser Hausmeister, Michael Lieblang 
übernehmen. Leider steht er uns nur 
noch bis zum Jahresende zur Verfü-
gung, was wir sehr bedauern. Er hat 
uns sehr gute Dienste geleistet. Das 
Presbyterium sagt ihm dafür ganz 
herzlichen Dank!

Die Landeskirche hat eine Kam-
pagne gestartet „Minus 40% CO2 

– Wir machen mit!“. Die Landeskirche 
möchte damit das Energiemanage-
ment in den Kirchengemeinden stär-
ken. Die Energiebeauftragten werden 
unterstützt und Abläufe standardi-
siert, um neue Projekte auf den Weg 
zu bringen. Ziel der Kampagne ist es, 
den CO2-Ausstoß der Gebäude, der 
Mobilität und der Beschaffung in 
der ganzen Pfalz bis 2020 um 40% 
im Vergleich zu 2005 zu senken. Das 
Presbyterium hat beschlossen, sich 
an der Kampagne zu beteiligen.

Mit den Arbeiten für die Beseiti-
gung des Kanalverschlusses geht es 
nun voran. Vor der Kirchentür lagen 
die ganze Zeit noch Sandsäcke, damit 
bei Starkregen kein weiteres Wasser 
in die Kirche eindringt.

Bei der nächsten Sitzung tagen die 
Presbyterien Gries und Miesau ge-
meinsam. Sie ist geplant für 21.11.17, 
um 19 Uhr im Gemeindesaal in Miesau.

B. Czok
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Wirklich witzige Wollläuse

Alles aus eigener Feder! Darauf 
können die Böhl-Iggelheimer 

Wollläuse wahrlich stolz sein.
Mit ihrem zweistündigen Kirchen-

kabarett bescherten die zwölf Akteu-
re den etwa 80 Besucherinnen und 
Besuchern der Veranstaltung des 
Fördervereins Kirchenorgel Gries zum 
Teil heftige Lachtränen.

Die Story: Luther versucht mit 
immer neuen Thesen den Himmel 
zu reformieren. Das wird den himm-
lischen Heerscharen irgendwann zu 
viel und sie schicken Martin Luther 
zurück auf die Erde.

Dort wird er selbstverständlich 
nicht erkannt und als Asylbewerber 
beschimpft und dann doch barmher-
zig aufgenommen.

In seinen Begegnungen mit den 
Menschen will er immer wieder zurück 
zu den Wurzeln seiner Reformation. 
Aber keiner will ihn recht verstehen. 
Statt dessen gibt es Luther-
bierdeckel, Lutherbonbons, 
Luthergebäckausstecher, 
Lutherschlüsselbundan-
hänger und Luther als Play-
mobilfigur.

Trotz allem wissen die 
Menschen reichlich we-
nig von Luther und noch 
weniger vom Glauben. Im 
Kinderzimmer besiegt der 
Reformator mit Buch und 

Feder nicht nur Darth Vader, sondern 
auch den Terminator.

Verzweifelt wendet sich Luther 
immer wieder an seine Käthe im 
Himmel, die ihm auch nicht viel helfen 
kann – aber an dem Rezept für die 
Lutherkekse interessiert ist.

Unterdessen gehören die Protes-
tanten wie die Waldelefanten zu den 
gefährdeten Arten und brauchen 
eigene Schutzräume, wie Dr. Grizmek 
in seiner Sendung eindringlich fordert.

Am Ende seiner Erdenreise hat 
Luther aber dann doch die rettende 
Idee. Wie vor 500 Jahren bedient er 
sich der neuesten Medien, um die 
Menschen zu erreichen. Aber mehr 
sei nicht verraten.

Die Gäste genossen sichtlich diese 
besondere Reformationsveranstal-
tung und blieben bei Brezeln und 
Wein noch lange beieinander.

A. Rummel, 1. Vors.
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Telemann-Konzert in Miesau

Die „Camerata musici con medici“ 
setzt sich aus Musikern und musi-

zierenden Medizinern zusammen, die 
sich der Aufführung barocker Werke 
verschrieben haben. In wechselnder 
Besetzung lädt das Ensemble regel-
mäßig zu Konzerten im Saarland und 
der angrenzenden Pfalz ein, um je-
weils einen berühmten Komponisten 
in den Mittelpunkt zu stellen.

Im Telemann-Jahr stehen selbst-
verständlich Werke dieses Komponis-
ten auf dem Programm.

Die Solisten sind dieses Mal u.a. 
Sebastian Poyault (stellvertretender 
Solo-Oboist des Gürzenich-Orchester 
Köln) und Irute Bilotaite (Bratschis-
tin im Orchester des Staatstheaters 
Saarbrücken).

Das Ensemble ist am 5. November 
2017 um 17 Uhr in der protestanti-
schen Kirche Miesau zu Gast.

Der Eintritt ist frei. Spenden zu-
gunsten des Orgelbauvereins Miesau 
e.V. sind herzlich willkommen.

A. Rummel, 1. Vors.

Vertretungskräfte 
gesucht

Wir suchen Sie! Für unsere Prot. 
Kindertagesstätte in Miesau 

suchen wir eine Vertretungskraft im 
hauswirtschaftlichen Bereich für 12,5 
Stunden pro Woche. Die Vergütung 
erfolgt nach TvöD.

In der KiTa Gries brauchen wir 
ebenso eine solche Vertretungskraft 
für 22 Stunden.

Wir wünschen uns eine Ersatzkraft 
(für Urlaub/Krankheit), die Spaß an 
der Zubereitung unseres Mittages-
sens für die Kinder in der Ganztags-
betreuung hat.

Bitte informieren Sie sich bei 
den Leiterinnen, C. Knieriemen (Tel. 
06372/4703) bzw. S. Rheinheimer 
(06373/ 891313) über die Arbeits-
zeiten.

Krabbeltreff Gries

Liebe Eltern von Krabbelkindern (0-
24 Monate), jeden Montagmorgen 

gibt es unseren neuen Krabbeltreff 
in Gries.

Wir treffen uns von 10 bis 11.30 Uhr 
im Bauraum zum freien Spiel.

Im Anschluss gibt es Fingerspiele, 
Mitmachlieder, sowie Elemente aus 
der musikalischen Früherziehung.

Durch diese Kontakte und das 
Kennenlernen der Räumlichkeiten im 
Kindergarten wird Ihrem Kind später 
die Eingewöhnung leichter fallen.

Bitte bringen Sie für sich und Ihr 
Kind Socken oder Hausschuhe mit.

Es freuen sich auf Euch
Jutta Weber (Gemeindepädagogin), 

und Simone Rheinheimer
(Kindergartenleitung).
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Herr Käthe hat’s Ganze

Katharina von Bora, Luthers Ehe-
frau, stand ganz im Mittelpunkt 

des 29. Oktober.
Ihr Glaubensmut und ihre Schaf-

fenskraft waren Thema des Gottes-
dienstes. Hat sie doch ihre eigenen 
Spuren in der Reformationsgeschich-
te hinterlassen:

Als erste evangelische 
Pfarrfrau, als Mutter, Haus-
wirtschafterin und tüchtige 
Geschäftsfrau, die Luther 
beratend und kritisch zur 
Seite stand.

Die sich daran anschlie-
ßende Matinee „Katharina 
von Boras ungehaltene 
Tischreden“ vertieften dies 
im doppelten Sinne.

Doris Koch als „Herr Käthe“, die 
Luther einmal ungehalten – und 
dennoch liebevoll – die Leviten liest, 
wurde von Kathrin Hirschelmann ein-
fühlsam an der Harfe begleitet.

Die Gedanken der Lutherin zu Ar-
beit, Haus, Familie und Eheleben lie-
ßen tief blicken. Ihre weisen Einwände 
zu den Gedanken ihres Mannes ver-
ursachten so manchen Schmunzler.

Jedenfalls haben ihre Erkenntnisse 
aus Garten, Stall und Küche gehörig 
Appetit gemacht auf „Futtern wie bei 
Luthern“.

Im Gemeindesaal wurden die 
Gäste erwartet mit Rindfleischsup-
pe, Kümmelbrot, Katharinenbrot, 
Lutherrosenbrötchen, Traubenmus 
und Birnen-Dinkel-Brei sowie einem 
kräftigen Lutherbier.

Das Essen wie zu Luthers Zeiten 
machte das Gehörte auf ganz eigene 
Weise begreifbar. Herzlichen Dank 
allen Mitwirkenden und Helferinnen.

A. Rummel, Pfr.

Stellenanzeige Hausmeister

Für Hausmeistertätigkeiten rund 
um und im Protestantischen Kin-

dergarten Miesau suchen wir ab 
Januar jemanden, der im Rahmen 
eines geringfügigen Beschäftigungs-
verhältnisses Lust, Zeit und Geschick 
hat, anfallende Arbeiten zu erledigen: 
Gartenarbeiten, kleinere Reparaturen, 
Instandhaltungen ...

Interessierte melden sich bitte 
direkt im Kindergarten 06372-4703 
oder im Pfarramt 06372-1456.

Unser KiGo im November
Freitag, 10.11.2017 
16.00 – 17.00 Uhr

Heute f indet unser 
KiGo ausnahms-

weise am Freitag 
s t a t t .  W ir  f e i -
e r n  d e n  G e -
bur tstag von 
Martin Luther 
(10.11.1483) und 
erzählen euch et-
was über seine Kind-
heit.

Abrunden wollen wir 
da s  G e -
b u r t s -
tagsfest 
mit dem 
Besuch 
d e s 

Gottesdienstes um17.30 Uhr und 
dem anschließenden Martinsumzug.

Gottesdienst und Mar-
tinsumzug könnt ihr 

selbst verständlich 
auch alleine mit eu-
ren Familien und 
Freunden besuchen.

Auf euren Besuch 
freut sich

das KiGo-Team
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gottesdienste & termine gries miesau termine & gottesdienste

Das Opfergeld im Monat November
ist in Gries und Miesau

für unsere Erwachsenenbildung
(Männer- und Frauenarbeit) bestimmt

05.11.: 21. So. n. Trinitatis 10 Uhr (Mt 10,34-39)
09.11.: St. Martin 17 Uhr mit anschließendem Umzug
12.11.: Drittl. So. d. Kirchenj. 9 Uhr (Lk 11,14-23) 
19.11.: Vorl. So. d. Kirchenj. 10 Uhr (Lk 16,1-8)
22.11.: Buß- und Bettag 19 Uhr in Schönenberg
26.11.: Ewigkeitssonntag 10 Uhr (Lk 12,42-48) mit Verlesen der Verstorbenen 

des vergangenen Kirchenjahres
03.12.: 1. Advent 14 Uhr (Apk 5,1-5)
Bastelkreis donnerstags nachmittags im Gemeindesaal
Büchertisch sonntags nach dem Gottesdienst
Frauenbund am 08. und 22.10. um 14.30 Uhr im Gemeindesaal
Kirchenchor Miesau montags um 19.30 Uhr im Gemeindesaal
Konfirmationskurs 2018 dienstags um 17 Uhr
Krabbeltreff jeden Montag von 10 bis 11.30 Uhr im prot. Kin-

dergarten Gries, Raiffeisenring 3
Presbyteriumssitzung 21.11. um 19 Uhr im Gemeindesaal in Miesau
Redaktionsschluss 21.11. um 11 Uhr
Singkreis 07.11. um 19.30 Uhr in Miesau

05.11.: 21. So. n. Trinitatis 14 Uhr (Mt 10,34-39)
10.11.: St. Martin 17.30 Uhr anschließendem Umzug
12.11.: Drittl. So. d. Kirchenj. 10 Uhr (Lk 11,14-23) 
18.11.: Vorl. So. d. Kirchenj. 18 Uhr (Lk 16,1-8)
22.11.: Buß- und Bettag 19 Uhr in Schönenberg
26.11.: Ewigkeitssonntag 14 Uhr (Lk 12,42-48) mit Kirchenchor und Verlesen 

der Verstorbenen des vergangenen Kirchenjahres
03.12.: 1. Advent 10 Uhr (Apk 5,1-5)
Besuchsdienst 13.11. um 16.30 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche
Flötenmäuse montags um 15 Uhr wieder
Frauentreff Atempause trifft sich am 21.11. um 19 Uhr zum Basteln von 

Weihnachtskarten. Referentin ist Frau Sprau aus 
Elschbach. Bitte melden Sie sich an, damit genug 
Bastelmaterial vorhanden ist.

Gemeindenachmittag 14.11. um 15 Uhr im Gemeindehaus. Wir laden 
herzlich ein zum Erzählcafé.

Kindergottesdienst siehe Seite 8
Kirchencafé am 05.11. nach dem Gottesdienst
Kirchenchor montags um 19.30 Uhr nach den Ferien
Kleinkind-Turnen donnerstags 10.15 Uhr „Haus für Kinder“
Konfirmationskurs 2018 mittwochs um 16.45 Uhr 
Konfirmationskurs 2019 mittwochs um 16 Uhr
Krabbelstube dienstags 10 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus
Musikalische Früherziehung donnerstags 16.15 Uhr im Gemeindesaal für 

Kinder von 15 Monaten bis 3 Jahren
Orgelbauverein Miesau 05.11. um 17 Uhr Telemann-Konzert
Presbyteriumssitzung 21.11. um 19 Uhr im Gemeindesaal, gemeinsam 

mit den Griesern
Redaktionsschluss 21.11. um 11 Uhr
Singkreis 07.11. um 19.30 Uhr nach dem Gitarrenkurs

Spendenaktion für die neuen Kirchenfenster in Miesau

Ganz herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern!
Mit 51.720,86 1 haben uns neben zwei Großspendern 24 % aller Ange-

schriebenen eine durchschnittliche Spende von 122 1 zukommen lassen.
Weitere 18.000 1 kommen von der Dr.-Weisbrod-Russ-Stiftung und

10.000 1 von der Stiftung Rheinland-Pfalz für Kultur.
Noch rund 26.000 1 fehlen uns. Helfen Sie weiter mit!

Kirchengemeinde Miesau, Volksbank Glan-Münchweiler
IBAN DE62 5409 2400 0003 8261 04 (Verwendungszweck: Kirchenfenster)


